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PLANINHALT

07.12.2022

G D5: Stiegenlochbreite Decke ü. DG 105cm; STB-Säulen 20/20 im DG bei Stiegenantritt; Eingangstüren Top 25 & 28
verschoben; FFOK UG Bereich Kellerabt. K31-38 auf -1,44m;  Wanddurchbruch bei altem Lastenlift b=216cm, h=RDUK; kein
Tektalan bei Decke ü. UG Bereich Kellerabt. K31-38, Dämmung im Boden EG; SW-Kanalführung EG bis UG Gebäudeseite ü.
TG-Rampe; kein Tektalan Decke ü.EG -> abgeh. Decke mit 10cm Dämmung; FBH-Vert. Empore versetzt (nicht in Stb-Träger!);
Achse B Unterfangungen EG bis 3.OG mit je 1*HEA180, bei Lift mit Ziegelsturz, 25cm ZMWK im UG bei Putzr. & Wäsche,
Ziegelpfeiler bei Lift vom UG bis 3.OG. WHG-Eingangstüren Top 25, 26, 27 Durchgangslichte h=214cm
P32: SW-Aufstandsbogen im Putzraum UG; SW & RW Kanalführung im UG großteils an Decke ü. UG inkl. zusätzlicher
Durchbrüche; RPH + STUK bei Fenstern Achse 7 geändert; Tür Abfallsammelraum 100/220

27.10.2021

H D5 & P32: Dachaufbau Lage Dampfbremse UK Sparren, keine Lattung 3/5 unter GKF-Platte; Kanalanschluß Rigole Vorgarten.
D5: Decke ü. DG bei Gaupen Innenhof; DG Wand Achse A 25cm ausgeführt; KG Kellerabteil 38 Abmauerung zu Gang; KG
Mauerwerk zw. Putzraum und Erschließung; EG Durchbrüche Wand Zugang/Durchgang in Garten u. Stiegenhaus Sturz UK
FFOK +2,22; 3.OG TOP32 Unterfangung Decke ü. 3.OG nicht notwendig; Wand Achse B TOP27, 30, 33 an Bestandssituation
angepaßt; Loggien nach Abbruch VWS angepaßt; DFF 78/140 Empore Top37 entfällt.
P32: EG Wand rechts bei Haupteingang aus Ziegel; Belag Erschließung und Stiegenhaus Estrich bzw. Fertigteil geschliffen

27.11.2021

I D5: Lage Regenabfallrohre f. Dachentwässerung neu positiniert; Installationsschacht Empore Top 37 in Trockenbau, Innenlichte
50/20
P32: EG 1.Stiegenlauf Podest verkürzt, halbhohe Begleitwand entfällt; Installationsschacht neben Lift vom EG-DG in
Trockenbau; Wandschlitze RR Wand Achse 4 vom EG-DG neu positioniert - DDB Decke ü. TG dahingehend angepasst + 1 Stk.
zusätzlich; Position Außenarmatur EG Innenhof verschoben; lichte Fensterbreiten EG-4.OG Wand Achse 4 angepasst;

20.01.2022

J D5 KG: Erschließung Abmauerung bei Bestandsstiege; Kellerabteile , Kellerabteile K27-K30 gespiegelt, Abmauerung
Bestandsöffnungen in Achse C
P32 EG: WDB Zu-& Abluft Abfallsammelraum; WDB Zu-& Abluft Technik

20.01.2022

D5: Unterfangung Erschließungzone Bereich Lift (neue Unterkante); Vorsatzschale entlang Aussenwand zur TG-Rampe, Erschl. inkl.
Rampe; 4.OG Top34 Vorsatzschale Bad; HKLS Installation Top28, 32, 34, Installationsschacht mit Klemmfilz ausdämmen; Top27, 30,
33, 36 Wand zw. WC und Küche 12,5cm; Top24, 26, 29, 32, 35 Wand zw. Bad & Diele 12,5cm; Wandn. f. Feuerl. neben Lift UG-DG;
Wand Geräteraum zu TG-Abfahrt in Ziegel, Überzug 40cm inkl. Decke ü. TG-Rampe, lichte Türhöhe 200cm
P32: WDB 50/50 Lüftungsgeräte Achse 7 1.-4.OG OK=58cm u. RDUK; Lüftungssch. in TG entl. Achse D aus 10cm ZMWK verputz
auf Betonsockel; Top1 & 2 keine Tür zw. Diele & Wohnraum; Betonsockel entlang der Borhpfahlwände OK=-3,09; Wandschlitz für RR
neben Tür Hofausgang entfällt

K 21.02.2022

P32: Entwässerung Vorgarten mittels Drainageschlauch DN100 & Revisionsschacht DN600 mit Deckel im mittlerem Feld überschüttet;
Installationsschacht neben Lift aus 10cm Ytong, entfall Revisionsöffnungen; STB-Scheibe Achse 6 Top10,14,18 & 22 Bereich
Garderobe; Pfettenauflager Firstpfette, Decke ü. DG Deckenlochbreite 103cm für Treppe DG/Empore - Treppenbreite 100cm
D5: UK abgeh. Decke Erschließung EG +4,12

L 02.05.2022

P32: TOP20&21 entfall Trockenbauwand in Verlängerung STB-Wand Achse E & G, TOP22 Türposition T521 & T522 verschoben,
TOP19&22 entfall Installationsschacht hinter Küche unter Stiege, nur Vorsatzschale für E-Installation, Garten Niveau Schotterweg bei
Sitzbereich auf +0,10 angehoben
D5: STUK und Breite Rohbaulichte Tür Geräteraum

M 22.08.2022

STAHLBETON

BETON

ZIEGEL

LEGENDE

FERTIGTEIL

LEICHTBAU

ZIEGEL +

HOLZ

STAHL

GLAS

WÄRMEDÄMMUNG BESTANDABBRUCH

ZUL ZULUFT

RDOK ROHDECKENOBERKANTE
RDUK ROHDECKENUNTERKANTE
DASP DECKENAUSSPARRUNG
FBASP FUSSBODENAUSSPARUNG
FBD FUSSBODENDURCHBRUCH
DDB DECKENDURCHBRUCH
WDB WANDDURCHBRUCH
WS WANDSCHLITZ

STH STURZHÖHE
STUK STURZUNTERKANTE
UZUK UNTERZUGUNTERKANTE

RH LICHTE RAUMHÖHE

AB AUFSTANDSBOGEN
AR ABFALLROHR
RR REGENROHR

RRS REGENROHRSINKKASTEN
PS PUTZSCHACHT
PT PUTZTÜR
SD SCHACHTDECKEL
SS SCHACHTSOHLE
GV GERUCHSVERSCHLUSS
KS KANALSOHLE
HK HEIZKÖRPER
HV HEIZUNGSVERTEILER

RSV RÜCKSTAUVENTIL
BA BODENABLAUF

ABL ABLUFT

FFOK FERTIGE FUSSBODENOBERKANTE
FDOK FUNDAMENTOBERKANTE
FDD FUNDAMENTDURCHBRUCH
FPH FERTIGPARAPETHÖHE
RBL ROHBAULICHTE
RPH ROHPARAPETHÖHE

OK OBERKANTE
UK UNTERKANTE
WD WÄRMEDÄMMUNG
FT FERTIGTEIL
FD FUNDAMENT

WASSER

KANAL REGENWASSER

KANAL SCHMUTZWASSER

KANAL MISCHWASSER

KANAL BESTAND

GAS

FERNWÄRME

STROM; TELEFON

DRAINAGE

KOTEN KONTROLLIEREN - NATURMASS NEHMEN ! AUSFÜHRUNG LAUT STATIK !

DIESE ZEICHNUNG IST GEISTIGES EIGENTUM DES PLANVERFASSERS UND DAMIT GESETZLICH GESCHÜTZT. JEDE BENÜTZUNG, VERVIELFÄLTIGUNG, VERÖFFENTLICHUNG,
ÜBERARBEITUNG ODER WEITERGABE AN DRITTE IN VERBINDUNG MIT EINER ANDEREN ARBEIT ODER EINEM ANDEREN OBJEKT BEDARF DER AUSDRÜCKLICHEN,
SCHRIFTLICHEN ZUSTIMMUNG DES PLANVERFASSERS. DURCH DIE ÜBERNAHME DIESES PLANES AKZEPTIERT DIE AUSFÜHRENDE FIRMA DIE DARAUF DARGESTELLTEN
ANORDNUNGEN, KONSTRUKTIONEN BZW. AUSFÜHRUNGSARTEN. DER AUFTRAGNEHMER VERPFLICHTET SICH, ALLE MAßE UND BEDINGUNGEN SOWIE LEISTUNGEN
ANDERER FIRMEN IN ZUSAMMENHANG MIT SEINER ARBEIT VERANTWORTLICH ZU ÜBERPRÜFEN UND SEINE LEISTUNGEN MIT DEN ANDEREN GEWERKEN
VERANTWORTLICH ZU KOORDINIEREN, SODAß EINE ORDNUNGSGEMÄßE AUSFÜHRUNG DER EIGENEN LEISTUNG UND AUCH DIE ANDERER PROFESSIONISTEN (GEWERKE)
SICHER GEWÄHRLEISTET IST. DER AN HAT ALLE VEREINBARTEN ODER DARGESTELLTEN AUSFÜHRUNGSARTEN, KONSTRUKTIONEN ETC. SOWIE DIE PLANMAßE VOR UND
WÄHREND DER AUSFÜHRUNG ZU ÜBERPRÜFEN. ABWEICHUNGEN GEGENÜBER DARGESTELLTEN ODER SCHRIFTLICH VEREINBARTEN ANORDNUNGEN MÜSSEN DEM
PLANVERFASSER BZW. DER BAULEITUNG UND KÜNSTLERISCHEN OBERLEITUNG UNVERZÜGLICH SCHRIFTLICH MITGETEILT WERDEN. VOR ARBEITSBEGINN SIND DIE
GÜLTIGEN AUSFÜHRUNGSPLÄNE, WERKZEICHNUNGEN ETC. DEM PLANVERFASSER UND DER KÜNSTLERISCHEN OBERLEITUNG ZUR SCHRIFTLICHEN GENEHMIGUNG
VORZULEGEN.

Bauer Stahl ZT GmbH

GIPSKARTON

GIPSKARTON +

YTONG

WD KELLER

GRUNDGRENZEN

GH GESCHOSSHÖHE
DL DURCHGANGSLICHTE

STL STOCKLICHTE

L LÜFTUNGSSCHACHT

STATISCHE ANGABENx BRANDABSCHNITT

VORSATZSCHALE (Mineralwolle verputzt) VORSATZSCHALE (Trockenbau)

METERRISS GEMESSEN 1m VON FFOK IN WOHNUNGEN!

80
20080
20080
20080
200 80
20080
200 80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

80200

80200

80200

80200

EI2 30-CSm
90

220

80
200

90
200

EI230-CSm90
220

80
200

EI2 30-C
90200

STUK -0,84

300
220

80
200

80
200

80
200

80
200

80
200

EI230-CSm 80
200

EI230-C 90
220

EI2 30-C
90

220

EI2 90-CSm
80200

EI2 30-CSm
80200

80200

80
200

80
200

80
200

80200

EI2 30-CSm
90200

25

18
19

20
21

22

1
2

3
4

5

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

33
34

35
36

37
38

39
40

41
42

43
44

45
46

47

232425262728293031

7425 8115 746 4125

1
646

5
1169

2145
5

57

2564
2203

5

574
657

5
565

565
332

5

2307

3545

62
20

334
10

413
10

146
10

1103
5

20
62

5

40
5

20
214

120
285

20
130

20
179

20
162

20
223

20
381

20
212

20
42

5

4925

1480

1360

50

25

80

25

272 80

100

20 220 20 0 575 1015 15 150 360

40 100 60

20
193

120
20

235
25

205
5

10
40

170
5

100
100

90
94

5
10

190
5

35
69

20
65

10
28

5
100

6
15

50
2

5

50
98

75
5

20
50

20

15675 7815 20

150

142
5

12165 771

10235190150190150190150190

4 1835

25
24

1153
5

24
5

293
25

284
5

25
222

585453520540520270

29105100139125835

138 380

130
20

179
20

37
125

35 125 5

1990

30 1105 55

153
70

354 70 46 19 305 20

50

17
8

28
367

5
18

508
5

18
144

18
508

5
18

377
36

30

19
5

20 19
5

50
10

40

0225943250155

569
10

40

320

318
5

315
5

17

100 280

3865

1125 280

242

125 2815

60 297 65 118

10050

515 15 10085 15 905

637
18

547
18

547
18

274
50

15515

45215199

3
18

35
68

5

8
277

290
5

282
5

282
5

282
5

282
5

333
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

272
262

5
262

5
270

5

277
5

287
5

282
5

282
5

331
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

12
5

90299128

65
8

8
81

63

8
8

65

8
65

475

81440

12
5

12
5

62
5

209
109

5

1025 280 157

-2,28

-2,28

-2,12

-1,94

-2,55

-3,24

-3,24

-3,40

-2,65

-1,30-1,30

-2,28

-2,12

-2,12

-1,30

-2,52 -2,55

-3,20

-2,815 -2,845

-3,07

-3,24

-3,24-3,40

-3,40

-3,40

-3,24

-3,24

-3,40

-3,40

-3,20

-3,31

-3,34

-3,27

-3,24

90,00°

90,00°

90,00°

90,00°

FFOK 	     =   -1,30
RDOK	    =  -1,40
DUK   Bestand =  +1,28

FFOK  =  	     -2,12
RDOK =       -2,38
DUK Bestand =  +0,09

G
ebäudekante EG

G
efälle Ram

pe 15 %

Aufzug
behindertenger.

Bohrpfahlwand aufgelöst

Stahlbetondecke P 40
Stahlbetondecke P 50

Gefälle 6,75 %

Parkrampe Gefälle 6,5 %
Knick Rampe

Treppe Bestand

Treppe neu

Treppe Bestand

PS Neu

Ausrundung

Bohrpfahlwand aufgelöst

Strom/Telekom

Gas  DA110 Pe Sw

W
asser  DN80 PF

Abwasser HSM 7/12.6 MW
 EI 580/1160 OB

Fernwärme Schacht

Strom/Telekom

Fallrohr D150
 Bestand

RWA
100/100

Deckenschlitz
Abluft
200/50  1 m

2

Strom/ Schacht 6m

A       4,56
KS 257,02

PS
KS 257,2

SW PVC DN 150 2% Gefälle

SW
 PV

C 
DN

 15
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PVC DN 150 2% Gefälle

Muffe Strom

18 Stg.
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RBL 179/229 STUK=FFO
K+222

90
200r=75 cm

SW DN 150
Sohle -3,85

Zuluft

Sickerschacht SS-01
DN 2500

T= 2,93 m = +255,40 ü.A.

Sickerschacht SS-01
DN 2500

T= 2,85 m = +255,48 ü.A.

Abdeckung
DN 600

Abdeckung
DN 600

Gefälle 2,0% Gefälle 2,0% Gefälle 2,0% Gefälle 2,0%

Gefälle 2,5% Gefälle 2,5%

Verdunstungsrinne

Verdunstungsrinne

 W20

Zuluft über Einfahrt

 S2

Schöck Isokorb 1/Decke über UG

12*Schöck Bole 2/Decke über UG8* Schöck Isokorb 1/Decke über UG

8* Schöck Isokorb 1/Decke über UG

Verbindung mit Bestand vor Ort prüfen
(Auflagertaschen oder Einbohreisen)

Gully
Verdunstungs

-schacht
T=0,5m

Schöck Isokorb 1/Decke über UG

Schöck Isokorb 1/Decke über UG Schöck Isokorb 1/Decke über UG

Schöck Isokorb 1/Decke über UG

Entwässerung Dachflächen (unterhalb der Decke)

Gefälle 6 %

Zuluftschacht  1 m2

E - DDB 70/30

E - WDB 45/15
OK = RDUK

E - WDB 35/25
OK = RDUK (Garage)

E - WDB 35/25
OK = RDUK

E - WDB 35/25
OK = RDUK (Garage)

E - WDB 55/25
OK = RDUK -0,05

4x Kernbohrung für:
  1x Kernborhung 150 für Strom
      OK = RDUK -0,30
  1x Kernborhung 100 für Kabel TV
      OK = RDUK -0,30
  1x Kernbohrung 100 A1 Telekom
      OK = RDUK -0,30
  1x Kernbohrung Reserve
      OK = RDUK -0,30

geschützte Verlegung
Hauszuleitung von KDS

über Wand und oder Decke
bis Elektroraum

E - WDB 15/15
OK = RDUK

E - DDB 40/25
+E - WS 40/25

E-Nische 40/40/12

OK = FFOK +1,80
(b/h/t)

E-WS 10/7 b/t von

+ E-DDB 10/7
FFOK bis RDUK

(DDB nur in
Elementdecke
über KG)

E - WDB 20/20
OK = RDUK -0,10

E - WDB 15/15
OK = RDUK-0,15

E - WDB 15/15
OK = RDUK-0,10

E - WDB 35/25
OK = RDUK-0,05

E - WDB 20/15OK = RDUK (Garage)

E - WDB 25/20
OK = RDUK
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montage auf Ankerschiene
Steigtrasse Elektro, Kabel-

KW 100 + TS OK=RDUK - 0,20
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 10
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,15

OK=RDUK-0,25
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E - WS 15/10
UK = RDUK-0,30
UK = RDUK
+ E - DDB 15/10 (b/t)

S03

S11

S15

A01

A02

A06

A04

A04

aufgelöste Bohrpfahlwand
Achsabstand Bohrpfähle 145,5 cm

aufgelöste Bohrpfahlw
and

 Achsabstand Bohrpfähle 150,0 cm

aufgelöste Bohrpfahlwand
Achsabstand Bohrpfähle 150,0 cm

aufgelöste Bohrpfahlw
and

 Achsabstand Bohrpfähle 142,5 cm

aufgelöste Bohrpfahlwand
 Achsabstand Bohrpfähle 150,0 cm

G
ebäudekante EG

G
ebäudekante EG

Stb-W
and EG

Stb-W
and EG

Stb-W
and EG

Knick D
ecke über KG

Decke über KG im Gefälle Decke über KG im Gefälle

Entwässerung Dachflächen (unterhalb der Decke)Entwässerung Dachflächen

Entwässerung Dachflächen (unterhalb der Decke)

Entwässerung Innenhof

Entwässerung Innenhof

Entwässerung Innenhof

Geländer

Wasser  Zuleitung

Betonstützen 25/25  Höhe ca.160

Betonstützen 25/25  Höhe ca.115

h=155 cm

Deckenschlitz Abluft
190/50  0,95 m2

Deckenschlitz Abluft
190/50  0,95 m2

Deckenschlitz Abluft
190/50  0,95 m2

Deckenschlitz Abluft
190/50  0,95 m2

bestehende Nachbarfundamente

90
200

Kernbohrung DN100
für KW-Leitung ø50mm
Frostfrei min. 1,2m u. Terrain

L01

Bestand

Abb
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UG

 W20

Gully

Verdunstungs
-schacht
T = 0,5m

Ent
wäss

eru
ng 

Inn
enh

of

Entwässerung Innenhof

Abbruch Bestandswand bis UK Ram
pe!

RBL 125/229
STUK=FFOK+222

Entwässerung Dachflächen PVC DN150 1,5%

Verbindung Schächte DN200

E - WDB 45/15
OK = RDUK

Ablauf DN200

4 Stg.
16/28

Gullyvertiefung t=5cm
60/60

Gullyvertiefung t=5cm
60/60

DN100

Gully
Gullyvertiefung t=5cm

60/60

DN100

Verdunstungsrinne
Gully

Gullyvertiefung t=5cm
60/60

G
efälle 6,5%

G
efälle 7,0%

Entwässerung Dachflächen PVC DN150 1%

Entwässerung Dachfläche PVC DN150 2%

Entwässerung Dachfläche
 PVC DN150 2%

Entwässerung Innenhof PVC DN150 2%

Entwässerung Dach
(unterhalb der Decke)

Entwässerung Dach (entlang Wand)

K-RW DN150

K-RW DN150
Entwässerung Dach
(unterhalb der Decke)

Entwässerung Dachflächen PVC DN150 1%

Putzstück

Putzstück

Putzstück

Putzstück

Putzstück

Entwässerung Innenhof PVC DN150 1%

Putzstück

Putzstück

Putzstück

SW
 an Decke

SW an Decke

SW
 an Decke

SW an Decke

SW an Decke

SW DN150 2%
SW DN150 2%

Pillweinstr. 32
SW

 B
ES

TA
ND

SW DN150 2%

10cm Ziegelmauerwerk verputzt!

10* Schöck Bole 3/Decke über UG

10* Schöck Bole 3/Decke über UG

Schöck Bole 2/Decke über UG

Schöck Bole 2/Decke über UG

Schöck Bole 2/Decke über UG

Schöck Bole 3/Decke über UG
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II I2
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20
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25

Licht

Licht Licht

K 05
Estrich versiegelt
2,97 m2

K 08
Estrich versiegelt
3,71 m2

K 01
Estrich versiegelt
3,38 m2

K 02
Estrich versiegelt
3,38 m2

K 03
Estrich versiegelt
3,38 m2

K 04
Estrich versiegelt
3,38 m2

K 06
Estrich versiegelt
2,97 m2

K 07
Estrich versiegelt
2,90 m2

K 09
Estrich versiegelt
3,71 m2

K 10
Estrich versiegelt
3,71 m2

K 11
Estrich versiegelt
3,71 m2

K 12
Estrich versiegelt
3,84 m2

K 13
Estrich versiegelt
3,84 m2

K 14
Estrich versiegelt
3,84 m2

Putzr.
Estrich versiegelt
4,15 m2

K 15
Estrich versiegelt
3,82 m2

K 16
Estrich versiegelt
3,82 m2

K 18
Estrich versiegelt
3,82 m2

K 19
Estrich versiegelt
3,82 m2

K 20
Estrich versiegelt
3,82 m2

K 21
Estrich versiegelt
3,82 m2

K 22
Estrich versiegelt
3,82 m2

Gang
Estrich versiegelt
35,56 m2

56,02 m

Schleuse
Estrich geschl.
4,35 m2

8,36 m

K 17
Estrich versiegelt
3,82 m2

Erschließung
Estrich, geschliffen
12,01 m2

18,42 m

Garage
Asphalt
644,26 m2

130,65 m

Schleuse
Fliesen
4,06 m2

8,07 m

K 30
Estrich versiegelt
1,93 m2

K 29
Estrich versiegelt
1,80 m2

K 28
Estrich versiegelt
1,82 m2

K 27
Estrich versiegelt
1,94 m2

K 38
Estrich versiegelt
2,29 m2

Trafo
Beton
11,95 m2

18,78 m

Garage
Asphalt
152,43 m2

52,44 m

Erschließung
Fliesen
15,95 m2

29,91 m

Gang
Estrich versiegelt
10,51 m2

20,68 m
Garage/Rampe
Asphalt
57,62 m2

43,00 m
Gang
Estrich versiegelt
3,77 m2

8,58 m

Technik I
Estrich versiegelt
10,41 m2

Fahrräder
Estrich versiegelt
19,89 m2

18,42 m

Wäsche
Estrich versiegelt
7,14 m2

10,86 m

K 34
Estrich versiegelt
2,07 m2

Putzraum
Estrich versiegelt
3,61 m2

7,61 m

K 26
Estrich versiegelt
2,89 m2

K 25
Estrich versiegelt
1,36 m2

K 24
Estrich versiegelt
1,36 m2

K 23
Estrich versiegelt
1,36 m2

Wäsche
Estrich versiegelt
7,81 m2

12,03 m

Erschließ. Stiege
Tritt-/Setzstufe geschl.
7,43 m2

14,05 m

DDB 250 /40

E30-CSm 90
200

EI2 30-CSm
80200

DDB 25 /100

DDB 140 /27

DDB 50 /200

DDB 250 /40
DDB 25 /100
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175
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-2,52

-3,16

-3,24
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Einfügepkt.

Bodenaufbau neu

B

C

G
rundgrenze

Grundgrenze

GrundgrenzeGrundgrenze

Grundgrenze

G
rundgrenze

G
rundgrenze

G
rundgrenze

G
rundgrenze

Grundgrenze

C

Dämmung Decke über KG 10 cm Tektalan A2-E31 roh

A

1 Stg. H=14,0

 bestehender Nachbarkeller - maximal geringfügige Unterfangungen erforderlich

 bestehender Nachbarkeller - maximal geringfügige Unterfangungen erforderlich

E

D

E
G

ebäudekante EG

interne Erschließung Bestand

Rampe Bestand

Abbruch Lastenlift

Zuluftschacht
Deckenschlitz

220/50 1,1 m2

B

C

B

C

2 31

Zuluftschacht

D D

E E

F F

G G

H H

4 5 6 7

4 5 6 7

Nische Fl

montage auf Ankerschiene
Steigtrasse Elektro, Kabel-

F90 Schacht
mit 17er -Ziegel

von RDUK bis RDUK-0,35

DDB 30/30

DDB 30/30

DDB 65/35

WDB 50/30
OK=RDUK (-0,99)

DDB 60/20

WDB 70/35
OK=RDUK (-0,55)

WDB 60/25
OK=RDUK (-0,85)

WDB 30/30
OK=RDUK (-0,55)

WDB 35/35
OK=RDUK (-0,99)

WDB DN100
OK=RDUK (-0,99)

Bohrungen für
Rohrdurchführung von
Fernwärme vor Ort

Kernbohrung DN100
für KW-Leitung ø50mm
Frostfrei min. 1,2m u. Terrain

WDB 50/35
OK=RDUK (-0,55)

DDB 15/20

DDB 15/15

DDB 15/18

DDB 15/18

DDB 15/18

K-RW DN150
Ausführung PVC

WDB 35/35
OK=RDUK

DDB 35/35

DN150 OK=RDUK

K-SW DN150

DDB 15/20

K-SW DN100

DDB 35/35

Kernbohrung
DN200 OK=RDUK

WDB 30/15
OK=RDUK

WS+DDB 20/20
UK=OK Kanal

WS+DDB 10/10
UK=ca. 30cm u. RDUK

WS+DDB 10/10
UK=ca. 30cm ü. RFOK

WS 20/8
UK=RFOK
OK=RDUK

WDB 20/20
OK=30cm u. RDUK

DDB 20/20

DDB 20/20 K-RW DN150

WDB 60/25
OK=RDUK (-0,85)

Kernbohrung
DN200 OK=RDUK

Kernbohrung
DN150 OK=RDUK

Kernbohrung
DN200 OK=RDUK

ab
ge

h.

Dec
ke

WDB 35/35
OK=RDUK

DDB 20/20

DDB 15/36
WS 15/8 UK= RDUK -0,20

DDB 15/18

Kernbohrungen
DN150 OK=RDUK

WS 19/8 f. Heizkörper
UK=RFOK
OK=20cm ü. FFOK

Tektalan 5 cm
Tektalan 5 cm

Tektalan 5 cm

Tektalan 5 cm

D

Bodenaufbau neu + 26 cm

WDB
B 220
H   50
UK=FFOK +0,30

WDB
B 200
H   40
UK=FFOK +0,25

WDB
B 250
H   40
UK=FFOK +0,30

WDB
B    215,0
H      50,0 - 80,0
UK=  -1,5
OK= RDUK

WDB
B 220
H   50
UK=FFOK +0,30

Betonsockel   OK=FFOK +0,25 = -2,99

K-RW DN150
Ausführung PVC

K-RW DN150
Ausführung PVC

Wasserzähler

Abl 110 m³/h

LW=2fach

Maschendrahtgitter

40/20

Abl 40 m³/h

LW=2fach

Maschendrahtgitter

Zul / Abl 400 cm²

natürlich
Maschendrahtgitter

Ro200

Ro
25

0

Ro
25

0

Ro
25

0

Ro
10

0

Ro
16

0

Feuchtefühler Wäsche

Abluft Schleuse

Außenluft Schleuse

Fortluft Wäsche

Außenluft Wäsche

Fortluft Müllraum

Außenluft Kellerlüftung

Außenluft Tiefgarage

Feuchtefühler Kellerräume

Feuchtesteuergerät Lüftung
Kellerräume+Wäsche

Außenluft

Außenluft

Feuchtefühler Wäsche

Außenluft

Abluft Schleuse

Außenluft

Fortluft Wäsche

Aussenluft Wäsche

Fortluft Keller

Außenluft

B 2

A1

WDB
B 220
H   50

UK=FFOK +0,30

WS+DDB 15/15
UK=RFOK Kanal

K-SW DN150

BSM
KW 40x4

Streckenisol.
Heizung 35x1,5/50x4,5

WS+DDB 20/35
UK=RFOK

SW DN100

WDB DN100
OK=RDUK (-0,99)

WDB 70/35
OK=RDUK (-0,55)

K-RW DN150
Ausführung PVC

K-RW DN150
Ausführung PVC

K-RW DN150
Ausführung PVC

K-RW DN150
Ausführung PVC

DDB 15/18

DDB 15/18

DDB 15/18

DDB 15/18

WDB 15/50
OK=RDUK

DDB 20/20

DDB 15/18
WS 15/18
UK= WDB UK

DDB 25/90

DDB 25/82

Ziegelwand späterer Einbau

Ablauf DN200

DDB 90/20
T-U02

T-U03

T-U04

T-U05

T-U06

T-U07

SW DN 150

A

Abschottung
UG/EG

Abschottung
UG/EG

WS 90/20
OK = RDUK

WDB 20/30
OK=RDUK (-0,55)

WDB 20/30
OK=RDUK (-0,55)

WDB 20/25
OK=-1,14 u. RDUK (-0,85)

WDB 20/25
OK=RDUK (-0,85)

DDB 15/18
WS 15/18
UK= WDB UK

WDB 20/25
OK=RDUK (-0,55)

DDB 15/18
WS 15/18
UK= WDB UK

WDB 20/25
OK=RDUK (-0,55)

Trennw
and (R)EI 90

Trennw
and (R)EI 90

Abschottung
UG/EG

Abschottung
UG/EG

Abschottung
UG/EG

Abschottung
UG/EG

T-U01

T-U10

T-U09

T-U11

T-U12

T-U13

T-U14

WDB 20/25
OK= -0,12 v RDUK (-0,85)

WDB 40/25
OK=-0,12 v RDUK (-0,85)

WDB 20/25
OK=RDUK (-0,95)

Ziegelpfeiler NF
Z35 M10

SW an Decke

DDB 20/20

DDB 15/18

Kernbohrung
DN200 OK=RDUK

Ziegel 25 cmZiegel 25 cm Ziegel 25 cm

Betonsockel   OK=-3,09

Betonsockel   O
K=-3,09

Betonsockel   O
K=-2,37

Betonsockel   O
K=-2,92

UK=0,40 ü. FFOK

F90 Schacht
10cm ZMWK

abgeh.
Decke
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